
SPD-GEMEINDERATSFRAKTION SCHWAIKHEIM 

 
Schwaikheim, den 16. Januar 2012 
 
 
Per E-Mail 
 
 
Herrn Bürgermeister Häuser 
Schwaikheim 
Rathaus 
 
 
 
 
Betr.: Anträge zum Haushaltsplan 2012 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Häuser, 
 
hiermit sende ich Ihnen im Auftrag der SPD-Gemeinderatsfraktion einen ersten Antrag 
für die Beratungen über den Haushalt 2012 zu. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hermann Zoller 
Vors. der SPD-Fraktion 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage: Anträge der SPD-Fraktion  
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SPD-GEMEINDERATSFRAKTION SCHWAIKHEIM 

 
Schwaikheim, den 16. Januar 2012 
 
 
 

Antrag: Schulentwicklung – Gemeinschaftsschule Schwaikheim 

 

Der Gemeinderat beschließt: 

 

1. Der Gemeinderat bekräftigt das Ziel, in Schwaikheim eine Gemeinschaftsschule einzu-

richten. 

 

2. Der Gemeinderat beauftragt deshalb die Schulleitung und den Elternbeirat gemeinsam 

ein pädagogisches Konzept zu erarbeiten, welches die Voraussetzungen für die Schaffung 

der Gemeinschaftsschule in Schwaikheim aufzeigt. Dazu gehört auch die Darstellung der 

Rahmenbedingungen und der baulichen Notwendigkeiten.  

 

3. Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, die Arbeiten zu unterstützen, u.a. dadurch, 

dass sie die pädagogischen Konzepte, die in anderen Kommunen bereits erstellt wurden, 

besorgt und für die Beratungen vorlegt, ebenso wie sie neue Informationen zur Schul-

entwicklung den Beteiligten aktuell zur Verfügung stellt.    

 

4. Der Schulbeirat ist regelmäßig über den Stand der Arbeiten zu unterrichten. Sitzungen 

des Schulbeirats finden grundsätzlich öffentlich statt.  

 

5. Die Vorschläge bzw. die Konzepte für die weitere Entwicklung der Grund- und Haupt-

schule sollten dem Gemeinderat im Herbst 2012 zur Beratung vorgelegt werden. Hierzu 

ist der Schulentwicklungsplan durch die Gemeindeverwaltung fortzuschreiben. 

 

 

Begründung: 

 

1. Für eine Gemeinde von der Größe Schwaikheims mit fast 10.000 Einwohnern ist es 

wichtig, ein gutes schulisches Angebot bieten zu können. Eine attraktive Schule ist ein 

unverzichtbarer Ort kultureller Ausstrahlung und eine wichtige Voraussetzung für ein gu-

tes bürgerschaftliches Zusammenleben sowie die weitere Entwicklung der Gemeinde. 

Deshalb muss alles unternommen werden, dass trotz der sinkenden Kinder- bzw. Schü-

lerzahlen Schwaikheim eine Schule anbietet, die über ein weiterführendes Bildungsange-

bot verfügt. 

 

2. Die baden-württembergische Bildungspolitik eröffnet dem Schulstandort Schwaikheim 

mit der Gemeinschaftsschule attraktive Perspektiven, weil sie den Erhalt einer weiterfüh-

renden Schule ermöglichen. Um diese zu nutzen, muss auf dieses Ziel entschlossen hin-

gearbeitet werden. Dies erfordert die Erarbeitung eines attraktiven Konzepts, welche die 

Eltern davon überzeugt, dass ihre Kinder neben einer vorteilhaften ganztägigen pädago-



gisch wertvollen Betreuung in der Schwaikheimer Gemeinschaftsschule vor allem eine 

Ausbildung erhalten, die ihnen eine gute berufliche Zukunft oder den Übergang zu einem 

noch höheren Bildungsabschluss eröffnet.  

 

3. Um das gesteckte Ziel zu erreichen, muss ein solides, zukunftsorientiertes und die 

Eltern überzeugendes Konzept erarbeitet werden. Nur wenn eine annähernd vorbehaltlo-

se Unterstützung der Eltern gewonnen wird, kann aufgrund der Schülerzahlen das Ziel 

einer Gemeinschaftsschule in Schwaikheim erreicht werden (Vertrauen, Begeisterung und 

Kompetenz). Deshalb ist es notwendig, den Eltern die Mitwirkung an der Gestaltung des 

Schulkonzepts zu ermöglichen. Das entspricht dem Sinn und dem Inhalt der Gesetzes-

vorlage durch die Landesregierung. 

 

4. Für die Prüfung der Möglichkeiten zur Realisierung der Gemeinschaftsschule in 

Schwaikheim muss die Qualität des schulischen Bildungsangebots unbedingt Vorrang 

haben vor allen anderen Gesichtspunkten. 
 

 

 

 
 
Hermann Zoller 
Vors. der SPD-Fraktion 
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